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See the notice on TED website

420917-2026 - Konkurss
Vācija – Arhitektūras, inženiertehniskie un plānošanas pakalpojumi – Ladeinfrastruktur für 
Elektrobusse in Ubstadt-Weiher - Verkehrsanlagenplanung
OJ S 116/2026 18/06/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Landkreis Karlsruhe
E-pasts: k.muehlbauer@harrer-ing.net
Pircēja juridiskais statuss: Publisko tiesību subjekts, ko kontrolē vietējās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Vispārēji sabiedriskie pakalpojumi

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Ladeinfrastruktur für Elektrobusse in Ubstadt-Weiher - Verkehrsanlagenplanung
Apraksts: Der Landkreis Karlsruhe ist Aufgabenträger für den öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) im Kreisgebiet. Zur Erreichung der Klimaschutzziele ist eine 
schrittweise Umstellung auf Elektroantrieb im Bereich der für den ÖPNV eingesetzten 
Linienbusse geplant. Die zur Ladung der Elektrobusse benötigte Ladeinfrastruktur soll dabei 
durch den Landkreis errichtet und anschließend den Verkehrsunternehmen zur Nutzung zur 
Verfügung gestellt werden. Für die beiden Buslinienbündel Bruchsal Nord und Kraichtal, deren 
Buslinien hauptsächlich in den Kommunen Bruchsal, Bad Schönborn, Forst, Kraichtal, Kronau, 
Östringen und Ubstadt-Weiher verkehren, soll bis zum 30.09.2027 ein weiterer 
Ladeinfrastrukturstandort errichtet werden, der den beiden Konzessionären 
(Verkehrsunternehmen) der Linienbündel und ggf. ihren Subunternehmen gemeinsam zur 
Verfügung gestellt werden wird. Das Linienbündel Bruchsal Nord wurde bereits vergeben, die 
Vergabe der Linienbündels Kraichtal erfolgt im ersten Halbjahr 2027. Der Landkreis wird 
hierfür ein Grundstück von der Gemeinde Ubstadt-Weiher kaufen. Dieses befindet sich im 
Gewerbegebiet „Sand“, Großer Sand 33 in 76698 Ubstadt Weiher (Flst. Nr. 7442). Das 
Eckgrundstück hat sich aufgrund Größe (ca. 3.726 qm) und Lage für die Pläne als geeignet 
erwiesen. Die notwendigen Vorabsprachen zum Kauf des Grundstückes wurden mit der 
Gemeinde Ubstadt-Weiher als Grundstückseigentümerin bereits getroffen. Das Grundstück ist 
aktuell noch unbebaut. Die Fläche soll für den vorgesehenen Zweck befestigt (bspw. Asphalt 
oder Pflaster) und mit der Ladeinfrastruktur inkl. einer dafür notwendigen Umspannstation 
bebaut werden. Das Grundstück liegt aktuell etwa 2 m unterhalb der Straßenkante, weshalb 
zur Ermöglichung der Zufahrt mit ca. 12 m langen Bussen eine entsprechende Auffüllung bzw. 
Angleichung an die Höhenlage der bestehenden Straßenfläche erforderlich ist. Die Errichtung 
einer adäquaten Beleuchtung der Fläche ist ebenfalls Bestandteil der Maßnahme. Auch die 
Einfriedung der Fläche, sodass der Zugang nur berechtigten Personen möglich ist, gehört zum 
Vorhaben. Den beiden Verkehrsunternehmen, die die Ladeinfrastruktur nutzen werden, wurde 
bzw. wird im Rahmen der Vergabe die Möglichkeit eingeräumt, jeweils eine kleine (ca. 20 qm), 
temporäre Pausenraummöglichkeit inkl. Sanitäreinrichtung (bspw. in Form eines Containers) 
für das Fahrpersonal auf der Fläche zu errichten. Falls die Unternehmen diese Möglichkeit 
nutzen möchte, ist die Platzierung der Pausenraummöglichkeit auf der Fläche sowie dessen 
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Anschluss an Strom- sowie Frisch- und Abwasserleitungen im Rahmen der Planung zu 
berücksichtigen. Das Linienbündel Bruchsal Nord wurde bereits vergeben, dort kommen 12 
Elektrobusse und zwei elektrische PKWs im On Demand-Verkehr (Van-Größe, max. 9 
Sitzplätze) zum Einsatz. Das Linienbündel Kraichtal wird im ersten Halbjahr 2027 vergeben, 
weshalb die genaue Elektrobusanzahl noch nicht feststeht. Es wird von 10 – 12 Elektrobussen 
ausgegangen. Um im Rahmen der Vergabe der Busverkehrsleistungen Vorgaben zur 
maximalen Anzahl der Elektrobusse machen zu können, muss im Zuge der Planungen der 
Verkehrsanlagen zunächst geprüft werden, wie viele Bus- und PKW-Stellplätze auf der Fläche 
maximal zur Verfügung gestellt werden können. Das Vorhandensein eines 
Mittelspannungsanschlusses in der Nähe des Grundstücks wurde bereits geprüft. Aufgabe des 
Planungsbüros ist es zu eruieren, ob die vorgegebene Anzahl von 22 - 24 Elektrobussen plus 
zwei elektrische PKWs mit der maximal zur Verfügung stehenden Leistung ausreichend 
versorgt werden können. Hierbei ist die Umlaufplanung zu berücksichtigen, eine Optimierung 
mittels Lastmanagement vorzunehmen und ein realistischer Gleichzeitigkeitsfaktor zu 
ermitteln. Ein Angebot für den Netzanschluss wird zu gegebener Zeit seitens des Landkreises 
von den Netzen BW eingeholt. Die Vorbereitung der Ausschreibung der notwendigen 
Umspannstation soll durch das Planungsbüro für die Technische Ausrüstung erfolgen (nicht 
vertragsgegenständlich). Nachdem hierfür erfahrungsgemäß aktuell Lieferzeiten von mehr als 
einem Jahr bestehen, muss die Ausschreibung voraussichtlich vorgezogen werden und 
getrennt von der Ausschreibung der restlichen Bauleistungen erfolgen. In der Umspannstation 
müssen mindestens drei getrennte Zählungen vorgesehen werden (für jedes 
Verkehrsunternehmen eine und eine dritte für den Landkreis (für den Beleuchtungsstrom). 
Aufgrund des Zeitplans zum Einsatz der Elektrobusse muss die gesamte Maßnahme bis 
spätestens zum 30.09.2027 abgeschlossen sein. Geplanter zeitlicher Ablauf: - Fertigstellung 
Entwurfsplanung: November 2026 - Fertigstellung Ausführungsplanung: Januar 2027 - 
Baufertigstellung / Inbetriebnahme: 30.09.2027 Die Kostenschätzung (Juni 2026) beläuft sich 
auf: KG 300 1.115.455,23 € netto KG 400 1.264.492,01 € netto Gegenstand dieser 
Ausschreibung sind die Verkehrsanlagenplanungsleistungen gem. §§ 45 ff. HOAI mit den 
Leistungsphasen 1-3 und 5-9, sowie im Bedarfsfall die Leistungsphase 4. Die Leistungsphase 
6 „Vorbereitung der Vergabe“ ist auf 9,9 % und die Leistungsphase 7 „Mitwir- ken bei der 
Vergabe“ auf 3,9 % gekürzt. Die Besonderen Leistungen sind dem Honorarformblatt zu 
entnehmen und auszupreisen.
Procedūras identifikators: 42c4dc22-4466-446f-8212-83bffecfeab0
Procedūras veids: Atklāta
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71240000 Arhitektūras, inženiertehniskie un plānošanas 
pakalpojumi

2.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Großer Sand 33  
Pilsēta: Ubstadt-Weiher
Pasta indekss: 76698
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
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2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Korupcija: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Krāpšana: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Nelikumīgi iegūtu līdzekļu legalizēšana vai teroristu finansēšana: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Bērnu darbs un citi cilvēku tirdzniecības veidi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Dalība noziedzīgā organizācijā: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Teroristu nodarījumi vai nodarījumi, kas saistīti ar teroristu darbībām: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Pienākumu neizpilde vides tiesību jomā: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123+124 GWB
Pienākumu neizpilde darba tiesību jomā: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123+124 GWB
Pienākumu neizpilde sociālo tiesību jomā: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123+124 GWB
Nolīgumi ar citiem ekonomikas dalībniekiem, kuru mērķis ir izkropļot konkurenci: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Smags pārkāpums saistībā ar profesionālo rīcību: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Nepatiesas informācijas sniegšana, informācijas noklusēšana, nespēja sniegt pieprasītos 
dokumentus vai iegūta konfidenciāla informācija šajā procedūrā: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Interešu konflikts saistībā ar tās dalību iepirkuma procedūrā: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Tieša vai netieša iesaistīšanās šīs iepirkuma procedūras sagatavošanā;: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Pirmstermiņa izbeigšana, zaudējumu atlīdzināšana vai citas līdzīgas sankcijas: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Sociālā nodrošinājuma iemaksu maksāšanas pienākuma pārkāpums: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Nodokļu maksāšanas pienākuma pārkāpums: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Uzņēmējdarbību aptur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Maksātnespēja: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Aktīvi, kurus pārvalda likvidators: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Līdzīga situācija kā bankrots saskaņā ar valsts tiesību aktiem: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Ladeinfrastruktur für Elektrobusse in Ubstadt-Weiher - Verkehrsanlagenplanung
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Apraksts: Der Landkreis Karlsruhe ist Aufgabenträger für den öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) im Kreisgebiet. Zur Erreichung der Klimaschutzziele ist eine 
schrittweise Umstellung auf Elektroantrieb im Bereich der für den ÖPNV eingesetzten 
Linienbusse geplant. Die zur Ladung der Elektrobusse benötigte Ladeinfrastruktur soll dabei 
durch den Landkreis errichtet und anschließend den Verkehrsunternehmen zur Nutzung zur 
Verfügung gestellt werden. Für die beiden Buslinienbündel Bruchsal Nord und Kraichtal, deren 
Buslinien hauptsächlich in den Kommunen Bruchsal, Bad Schönborn, Forst, Kraichtal, Kronau, 
Östringen und Ubstadt-Weiher verkehren, soll bis zum 30.09.2027 ein weiterer 
Ladeinfrastrukturstandort errichtet werden, der den beiden Konzessionären 
(Verkehrsunternehmen) der Linienbündel und ggf. ihren Subunternehmen gemeinsam zur 
Verfügung gestellt werden wird. Das Linienbündel Bruchsal Nord wurde bereits vergeben, die 
Vergabe der Linienbündels Kraichtal erfolgt im ersten Halbjahr 2027. Der Landkreis wird 
hierfür ein Grundstück von der Gemeinde Ubstadt-Weiher kaufen. Dieses befindet sich im 
Gewerbegebiet „Sand“, Großer Sand 33 in 76698 Ubstadt Weiher (Flst. Nr. 7442). Das 
Eckgrundstück hat sich aufgrund Größe (ca. 3.726 qm) und Lage für die Pläne als geeignet 
erwiesen. Die notwendigen Vorabsprachen zum Kauf des Grundstückes wurden mit der 
Gemeinde Ubstadt-Weiher als Grundstückseigentümerin bereits getroffen. Das Grundstück ist 
aktuell noch unbebaut. Die Fläche soll für den vorgesehenen Zweck befestigt (bspw. Asphalt 
oder Pflaster) und mit der Ladeinfrastruktur inkl. einer dafür notwendigen Umspannstation 
bebaut werden. Das Grundstück liegt aktuell etwa 2 m unterhalb der Straßenkante, weshalb 
zur Ermöglichung der Zufahrt mit ca. 12 m langen Bussen eine entsprechende Auffüllung bzw. 
Angleichung an die Höhenlage der bestehenden Straßenfläche erforderlich ist. Die Errichtung 
einer adäquaten Beleuchtung der Fläche ist ebenfalls Bestandteil der Maßnahme. Auch die 
Einfriedung der Fläche, sodass der Zugang nur berechtigten Personen möglich ist, gehört zum 
Vorhaben. Den beiden Verkehrsunternehmen, die die Ladeinfrastruktur nutzen werden, wurde 
bzw. wird im Rahmen der Vergabe die Möglichkeit eingeräumt, jeweils eine kleine (ca. 20 qm), 
temporäre Pausenraummöglichkeit inkl. Sanitäreinrichtung (bspw. in Form eines Containers) 
für das Fahrpersonal auf der Fläche zu errichten. Falls die Unternehmen diese Möglichkeit 
nutzen möchte, ist die Platzierung der Pausenraummöglichkeit auf der Fläche sowie dessen 
Anschluss an Strom- sowie Frisch- und Abwasserleitungen im Rahmen der Planung zu 
berücksichtigen. Das Linienbündel Bruchsal Nord wurde bereits vergeben, dort kommen 12 
Elektrobusse und zwei elektrische PKWs im On Demand-Verkehr (Van-Größe, max. 9 
Sitzplätze) zum Einsatz. Das Linienbündel Kraichtal wird im ersten Halbjahr 2027 vergeben, 
weshalb die genaue Elektrobusanzahl noch nicht feststeht. Es wird von 10 – 12 Elektrobussen 
ausgegangen. Um im Rahmen der Vergabe der Busverkehrsleistungen Vorgaben zur 
maximalen Anzahl der Elektrobusse machen zu können, muss im Zuge der Planungen der 
Verkehrsanlagen zunächst geprüft werden, wie viele Bus- und PKW-Stellplätze auf der Fläche 
maximal zur Verfügung gestellt werden können. Das Vorhandensein eines 
Mittelspannungsanschlusses in der Nähe des Grundstücks wurde bereits geprüft. Aufgabe des 
Planungsbüros ist es zu eruieren, ob die vorgegebene Anzahl von 22 - 24 Elektrobussen plus 
zwei elektrische PKWs mit der maximal zur Verfügung stehenden Leistung ausreichend 
versorgt werden können. Hierbei ist die Umlaufplanung zu berücksichtigen, eine Optimierung 
mittels Lastmanagement vorzunehmen und ein realistischer Gleichzeitigkeitsfaktor zu 
ermitteln. Ein Angebot für den Netzanschluss wird zu gegebener Zeit seitens des Landkreises 
von den Netzen BW eingeholt. Die Vorbereitung der Ausschreibung der notwendigen 
Umspannstation soll durch das Planungsbüro für die Technische Ausrüstung erfolgen (nicht 
vertragsgegenständlich). Nachdem hierfür erfahrungsgemäß aktuell Lieferzeiten von mehr als 
einem Jahr bestehen, muss die Ausschreibung voraussichtlich vorgezogen werden und 
getrennt von der Ausschreibung der restlichen Bauleistungen erfolgen. In der Umspannstation 
müssen mindestens drei getrennte Zählungen vorgesehen werden (für jedes 
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Verkehrsunternehmen eine und eine dritte für den Landkreis (für den Beleuchtungsstrom). 
Aufgrund des Zeitplans zum Einsatz der Elektrobusse muss die gesamte Maßnahme bis 
spätestens zum 30.09.2027 abgeschlossen sein. Geplanter zeitlicher Ablauf: - Fertigstellung 
Entwurfsplanung: November 2026 - Fertigstellung Ausführungsplanung: Januar 2027 - 
Baufertigstellung / Inbetriebnahme: 30.09.2027 Die Kostenschätzung (Juni 2026) beläuft sich 
auf: KG 300 1.115.455,23 € netto KG 400 1.264.492,01 € netto Gegenstand dieser 
Ausschreibung sind die Verkehrsanlagenplanungsleistungen gem. §§ 45 ff. HOAI mit den 
Leistungsphasen 1-3 und 5-9, sowie im Bedarfsfall die Leistungsphase 4. Die Leistungsphase 
6 „Vorbereitung der Vergabe“ ist auf 9,9 % und die Leistungsphase 7 „Mitwir- ken bei der 
Vergabe“ auf 3,9 % gekürzt. Die Besonderen Leistungen sind dem Honorarformblatt zu 
entnehmen und auszupreisen.
Iekšējais identifikators: LOT-0001 E23498772

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71240000 Arhitektūras, inženiertehniskie un plānošanas 
pakalpojumi

5.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Großer Sand 33  
Pilsēta: Ubstadt-Weiher
Pasta indekss: 76698
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Ilgums – cits: Nezināms

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): nē

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Citi ekonomiski vai finansiāli prasījumi
Atlases kritērija apraksts: Verpflichtungserklärung nach den Vorgaben des Tariftreue und 
Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG)

Kritērijs: Profesionālā riska apdrošināšana
Atlases kritērija apraksts: Nachweis (gem. § 45 Abs. 1 Nr. 3 und § 45 Abs. 4 Nr. 2 VgV), dass 
eine Berufshaftpflichtversicherung über min. 2,0 Mio. € für Personenschäden, min. 0,5 Mio. € 
für sonstige Schäden vorliegt bzw. dass die Deckungssummen im Auftragsfall entsprechend 
erhöht werden. Oder alternativ eine Eigenerklärung des Bewerbers, dass im Auftragsfall eine 
entsprechende Versicherung abgeschlossen wird.

Kritērijs: Vidējais gada apgrozījums
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Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung zu den Gesamtumsätzen des Bewerbenden / der 
Bewerbergemeinschaft der letzten 3 Geschäftsjahre gem. § 45 Abs. 4 VgV; Mindestumsatz: 
0,5 Mio. € p.a.

Kritērijs: Reģistrācija tirdzniecības reģistrā
Atlases kritērija apraksts: Nachweis der Berufszulassung (Eintragung ins Berufs- oder 
Handelsregister) gem. § 44 Abs. 1, § 46 Abs. 3 Nr. 6 VgV

Kritērijs: Reģistrācija attiecīgā profesionālā reģistrā
Atlases kritērija apraksts: Nachweis der Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung 
„Verkehrsanlagenplaner*in / Verkehrsingenieur*in“ oder vergleichbare Qualifikation gem. § 46 
Abs. 3 Nr. 6 VgV. Die Person muss maßgeblich am Projekt beteiligt sein.

Kritērijs: Vidējais gada darbaspēks
Atlases kritērija apraksts: Nachweis zu den in den letzten drei Jahren Beschäftigten und der 
Führungskräfte des Bewerbenden / der Bewerbergemeinschaft gem. § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV. 
Die geforderte Mindestanzahl beträgt im Mittel 5 Beschäftigte (inkl. Führungskräfte).

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Berufserfahrung/Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Apraksts: Berufserfahrung/Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 30
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Vergleichbare Unternehmensreferenzen
Apraksts: Vergleichbare Unternehmensreferenzen
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 25
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Organisation Projektteam
Apraksts: Organisation Projektteam
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 5
Kritērijs: 
Veids: Izmaksas
Nosaukums: Honorar
Apraksts: Honorar
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 40

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.subreport.de/E23498772

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts

https://www.subreport.de/E23498772
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Iesniegšanas adrese: https://www.subreport.de/E23498772
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Piedāvājumu saņemšanas termiņš: 16/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Laiks, kurā piedāvājumam jāsaglabājas derīgam: 57 Dienas
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im 
Sinne des § 56 VgV
Informācija par publisko atvēršanu: 
Atvēršanas datums: 16/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas 
vasaras laiks
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Elektroniskie rēķini: Atļauts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: nē
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer Baden-Württemberg
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Nach Zurückweisung einer Rüge beträgt die Frist für 
die Beantragung eines Nachprüfverfahrens vor der Vergabekammer 15 Kalendertage, bei 
einer Zurückweisung auf elektronischem weg um 5 Kalendertage verkürzt, also 10 
Kalendertage (§ 160 Absatz 3 Nr. 4 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsverfahrens 
setzt ferner voraus, dass erkannte Vergabeverstöße nach § 160 Abs. 3 Nummern 1-3 GWB 
innerhalb der dort genannten Fristen gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Landkreis Karlsruhe
Reģistrācijas numurs: 08215-A4990-92
Pasta adrese: Kriegsstraße 100
Pilsēta: Karlsruhe
Pasta indekss: 76133
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Valsts: Vācija
Kontaktpunkts: Frau Kathrin Mühlbauer (Harrer Ingenieure GmbH)
E-pasts: k.muehlbauer@harrer-ing.net

https://www.subreport.de/E23498772
mailto:k.muehlbauer@harrer-ing.net


420917-2026 Page 8/8

Tālrunis: +49 721 1819-714
Interneta adrese: https://www.landkreis-karlsruhe.de
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer Baden-Württemberg
Reģistrācijas numurs: 08-A9866-40
Pasta adrese: Durlacher Allee 100
Pilsēta: Karlsruhe
Pasta indekss: 76137
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer@rpk.bwl.de
Tālrunis: +49 721926-8730
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: 21a4609a-3620-43e3-b804-a673dd0b3aa6  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 16/06/2026 16:41:13 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 420917-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 116/2026
Publicēšanas datums: 18/06/2026

https://www.landkreis-karlsruhe.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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